
 

was ein Turbulentes 

Jahr, 

 

da sind wir doch zum 

ersten Mal mit allen 

Klecksen umgezogen, 

welch ein Aufregender 

Prozess,  

haben es uns gerade 

gemütlich gemacht 

und nach nicht einmal 

einer Woche mussten 

durch Corona alle Kinder 

aus dem Haus ausziehen.  

 

Wir nutzten die Zeit ohne Kinder im Haus um endlich mal richtig aufzuräumen, 

auszumisten und die verborgenen Schätze in unserem Haus zu entstauben. 

Es wurden die Möbel mal wieder aufgehübscht und die Gruppen neu eingerichtet. 

 

Und dann kamen schon bald die ersten Kinder in der Notbetreuung. Am Anfang 

war es hier sehr ungewohnt mit nur einer Handvoll Kinder im Klecksehaus. Es war 

fast gespenstisch, es hatte aber auch etwas für sich mal einen Kindergarten nur 

für sich zu haben. Wir passten unsere Notbetreuung den sich ständig ändernden 

Regelungen und Vorgaben an, bis wir schließlich wieder den „Regelbetrieb unter 

Pandemiebedingungen“ aufnehmen konnten. 

 

Das Händewaschen haben wir jetzt auf jeden Fall richtig gut drauf!       

 

 

Geht das überhaupt? Was machst du denn da ohne Kinder?  

Solche Fragen bekamen wir oft gestellt!: 

Erstmal eine Liste erstellen, was alles in diese Zeit gelegt werden könnte… die Liste 

wuchs um viele Arbeiten an, da für Erzieher/innen im Kinderdienst mit oft 

fehlenden Vorbereitungszeiten keine Zeit war und diese immer aufgeschoben 

wurden.  

Angefangen von Portfoliogeschichten über Niederschriften von Fortbildungen fürs 

Team, Besuch von Web-Seminaren, Dokumentationen und ordnen von 

pädagogischen Materialen über praktische Arbeiten wie Osternestchen, 



Weihnachts- und Nikolausgeschenke vorbereiten, alles mal 55, da kommt einiges 

zusammen.  

Für die Vorschulkinder wurden die Abschiedsgeschenke und alles für den 

Rausschmiss vorbereitet.  

Homeoffice und organisatorische Arbeiten konnten Dank digitaler Vernetzung auch 

aus dem Heimbüro geleistet werden, Video- und Telefonkonferenzen waren ganz 

neue, ungewohnte Arbeitsweisen, die erst holprig dann aber immer flüssiger 

gelangen.  

Unser Arbeitsalltag hatte sich in kürzester Zeit komplett auf den Kopf gestellt, aber 

sie kennen das sicher? 

Jetzt hoffen wir zu mehr Normalität zurückzukehren. Wir sind alle wieder im Haus 

und hoffentlich bald auch komplett im Kinderdienst!  

Mit ein bisschen Achtsamkeit und Regeln klappt das bestimmt.       

 

Unser Garten im Klecksehaus  
 

Mit Ihrer Hilfe durch spenden von Sträuchern und 

Blumen aller Art konnten, wir den Garten im 

Klecksehaus weiter verschönern. Jetzt gibt es für 

ihre Kinder noch viel mehr zu entdecken, was 

blüht, wächst und gedeiht. Wir sind gespannt, 

wann wir die ersten Zwetschgen ernten können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ein riesiges  
 

Bei der Familie Palada bedanken wir uns für die großzügige Spende zum Abschied 

von Mustafa. Wir haben davon Pferdegeschirre, Laufstelzen und Magnetspieltafeln 

gekauft welche bereits regen Zuspruch bei den Kindern gefunden haben. 

Ein besonderer Dank geht auch an Familie Stürzl für das Spenden von neuen 

Sitzmöglichkeiten im Garten. Zudem durften wir uns über die tierischen Leihgaben, 

die fasziniert beobachtet wurden, freuen. 

 

 

Wir möchten Ihnen einen 

Rückblick über den 

Vorschultreff geben. Nach 

den Sommerferien im August 

2019 haben sich die 

Vorschulkinder zum ersten 

Mal getroffen. Sie alle waren 

sehr aufgeregt, denn sie 

waren ab jetzt die großen 

Vorschulkinder!!! 

 

Zunächst ging es darum, sich 

als Gruppe wahrzunehmen 

und besser kennenzulernen. Bereits nach einer kurzen Zeit konnten wir feststellen, 

dass die Kinder zu einer Gemeinschaftsgruppe zusammengewachsen waren! Das 

konnten wir daran sehen, wie sie gemeinsam die Aufgaben erledigen und sich 

gegenseitig halfen und unterstützen. 

Das ganze Vorschuljahr war in vier Bereiche aufgeteilt. Angefangen hatten wir mit 

SOZIALKOMPETENZ. Es war schön zu beobachten, wie die Kinder die Vorschläge 

für den gemeinsamen Gruppennamen zusammentrugen und demokratisch 

abgestimmt haben. 

DIE KLUGEN SCHLANGEN sind es geworden!!! 

Wir hatten einige schöne, gemeinsame Aktionen toll gemeistert: ein T-Shirt 

gestaltet, das die Kinder stolz zu jedem Vorschultreff angezogen haben, eine 

Vorschulpost gebastelt, unsere Vorstellungsparty geplant, vorbereitet und super 

durchgeführt!!! 

In der Vorweihnachtszeit hatten wir uns auf SPRACHKOMPETENZ fokussiert. Dazu 

sind einige Aktivitäten gelaufen: gemeinsam haben wir den Christbaumschmuck 

hergestellt und damit den Tannenbaum in der Firma GEFINAL geschmückt. Dann 



hatten die Vorschulkinder leckere Plätzchen in Form einer Schlange gebacken. Bei 

jedem Treffen wurde viel gesprochen, gemeinsam überlegt und viel gelacht       Die 

KLUGEN SCHLANGEN erfanden eine lustige Weihnachtsgeschichte und malten 

schöne Bilder dazu. Der Besuch der Zellhäuser Bücherei hat bei den Kindern einen 

großen Eindruck hinterlassen. Noch Tage danach hatten sich die Kinder über die 

Bücherei unterhalten. 

Dass die Sprache, aber auch das Zuhören, sehr wichtig ist, haben die Kinder beim 

Spiel „Stille Post“ festgestellt. Durch eine pantomimische Vorstellung an unserer 

Fastnachtsfeier bewiesen die KLUGEN SCHLANGEN zum Abschluss vom Thema 

SPRACHKOMPETENZ ihren Mut und zeigten, dass es auch nonverbale Sprache gibt. 

Nun kam uns leider Corona in die Quere, gerade als wir mit dem nächsten Thema 

SACHKOMPETENZ beginnen wollten. 

Viele Themen, die noch nicht bearbeitet waren, aber vielleicht bei den 

Vorschulkindern auf der Wunschliste standen, konnten nicht behandelt werden, 

bzw. Termine mussten gestrichen werden. 

Was tun? 

So kam die Idee auf, VORSCHULÜBERASCHUNGSTÜTEN zu füllen: 

Mit Aktionsblättern, Spielen, Bastelideen zu bestimmten Themen wie Feuerwehr, 

Verkehr, Wald etc., die die Vorschul-Schlangen zu Hause bearbeiten konnten. Wir 

hoffen, das Interesse der Kinder getroffen zu haben und Spannendes ausgesucht 

haben...Weiterhin viel Neugier, Interesse und Forschergeist, dann kann doch in 

der Schule nix schiefgehen. 

 

Leider mussten einige geplanten Aktivitäten, wie der Ausflug in das Vivarium, zur 

Polizeidienststelle Seligenstadt, die Verkehrserziehung mit der 

Jugendverkehrspolizei Offenbach, ein Treffen mit der Waldpädagogin Frau 

Husermann und unsere Übernachtung ausfallen. 

Doch dann durften die klugen Schlangen wieder in das Klecksehaus…  

Vom 08.06.20- bis zum 01.07.20 haben die Vorschulkinder unsere Zusatzgruppe 

an drei Tagen die Woche besucht.  

Es war für alle Kinder eine neue Situation. So mussten sich die klugen Schlagen 

wieder zusammenfinden und haben den Vormittag miteinander verbracht. Leider 

konnten die Vorschulerzieherin nicht in der Gruppe dabei sein. So haben sie 

themenbezogene Sammelhefter über die Feuerwehr und Verkehrserziehung 

mitgegeben. Diese wurden von unseren neuen Erzieherinnen im Alltag 

aufgegriffen.  

Unsere täglichen Rituale wie Morgenkreis, freie Auswahl der Frühstückszeit wurden 

beibehalten.  

Trotzdem hatte sich viel verändert. Sie mussten in den Gruppen spielen und waren 

in einem abgesperrten Bereich des Gartens aktiv.  



In Gesprächsrunden wurde viel von der lagen Zeit zu Hause berichtet. Bei einem 

Spaziergang besuchten wir die Dammhirsche. Für die Vorschulabschlussfeier 

haben wir gemeinsam Lieder ausgewählt und 

geprobt.  

Trotz den Umständen wollten wir uns richtig von 

den Vorschulkindern verabschieden! Da wir uns 

nicht in der Kita treffen durften, haben wir eine 

schöne Alternative gefunden! Dieses Jahr fand 

die Verabschiedungsfeier am Minigolfplatz in 

Seligenstadt statt. Fröhlich zogen die Kinder mit 

ihren Familien und einen Bollerwagen ziehend auf 

das Gelände des Minigolfplatzes ein. An dieser 

Stelle ein herzliches Dankeschön für das schöne 

Abschiedsgeschenk an die Kita!!! Die leckeren 

Pflaumen vom Baum werden bestimmt noch viele 

weitere Kinder genießen!!!  

Als allererstes haben die Kinder ihren KLUGEN-SCHLANGEN-SONG präsentiert! 

Nach einer Begrüßung und einem kurzen Rückblick ging es los: Die Kinder 

erwarteten einige Aufgaben, die sie mit Bravour gemeistert hatten!!! Dies zeigte 

nochmal, dass die Kinder richtig groß, stark und vor allem sehr SCHLAU sind!!!! 

Am Ende der zwar einer kürzeren, aber dennoch anspruchsvollen Rallye haben die 

Kinder einen Schatz gefunden: ein Kissen für jedes Kind mit Namen der KLUGEN 

SCHLANGE!!! Da war die Freude riesengroß!!! Trotz des Regens war das eine 

schöne, emotionale Feier mit gemischten Gefühlen, manchen Tränen und sehr viel 

Spaß für Klein und Groß!!! 

Aus gesundheitlichen Gründen aufgrund der aktuellen Corona-Situation durften 

leider einige Kolleginnen aus dem Klecksehaus nicht an der Feier teilnehmen. Sie 

waren aber mit Gedanken bei der Feier dabei!!! Anhand der vielen Fotos konnten 

wir sehen, dass alle KLUGEN SCHLANGEN, aber auch die Eltern und Geschwister 

sehr viel Spaß hatten!!! 

Dieses Jahr ist alles etwas anders. Doch insgesamt gesehen, haben die Kinder das 

Wichtigste mitgenommen, wie Achtsamkeit gegenüber anderen, das Erfahren von 

Freude am gemeinsamen Lernen und Zusammengehörigkeit in der Gruppe! Wir 

sind davon überzeugt, dass sie das alles in ihrem weiteren Leben gut umsetzen! 

Mit einem lachenden       und weinenden      Auge sagen wir 

AUF WIEDERSEHEN, IHR KLUGEN SCHLANGEN!!!! 

Wir wünschen allen Kindern und ihren Familien schöne Ferien! Und einen guten 

Start in die Schule! Das schafft ihr!! 

Bleibt alle gesund! Viele Grüße von allen großen Klecksen 



 

Im August können Sie sich über einen Cloud Link die Fotos des Kita Jahres 

anschauen. 

Wir arbeiten weiter daran den neuen Alltag mit Corona zu gestalten und machen 

uns jetzt schon Gedanken wie wir z.B. die Elternabende für die kommenden 

Vorschüler und die Elternbeiratswahl stattfinden lassen können.  

Gruppenübergreifende Aktionen sind im Moment nur in einer anderen Form 

möglich. Die Kinder bleiben bis auf weiteres in ihren festen Gruppen.  

Vorschule, Plappertreff, Rasselbande…..und Co 

Hier finden täglich im freien Spiel Lernprozesse statt.  Die Kinder erwerben 

wichtige Kompetenzen in ihrer sozialen, emotionalen, kognitiven und physischen 

Entwicklung innerhalb der altersgetrennten Gruppe. Sie machen mathematische 

und physikalische Erfahrungen beispielsweise beim Bauen, sie üben sich in 

Feinmotorik beim Kleben, Malen und Basteln. 

Sie erleben regelmäßige Stuhlkreise und die dadurch entstehenden Sprachanlässe 

fördern die Sprachentwicklung. Sie lernen so zusagen in Alltagssituationen. 

Die unterschiedlichen Bedürfnisse der einzelnen Altersstufen und 

Entwicklungsfortschritte begleiten wir im Klecksehaus durch Beobachtung und 

Reflektion und entwickeln daraus Angebote und Aktionen. 

Die Vorschularbeit, auf die sich die Kinder jedes Jahr freuen, findet im neunen 

Kindergartenjahr in einem anderen Rahmen statt. Es werden sich wie gewohnt 2 

Kollege/innen um die Organisation kümmern und nach den Ferien das erstellte 

Konzept an die Kinder und Eltern weitergeben. 

Das gleiche gilt für die Rasselbande und den Plappertreff und alle anderen 

gruppenübergreifenden Aktionen. 

Wir bedanken uns bei Ihnen für die Mithilfe beim Umsetzten der 

Hygienemaßnahmen, bitte tragen Sie beim Bringen und Abholen Ihrer Kinder 

weiterhin eine Mund-Nasen Bedeckung und denken daran, den Mindestabstand 

von 1,5 Metern zu anderen Erwachsenen einzuhalten. 

Wann und wie es einen komplett „normalen Regelbetrieb“ geben wird, können wir 

leider noch nicht sagen, wir bleiben mit Ihnen in Kontakt. 

So… das wars jetzt von uns.  

Wir wünschen Ihnen eine wunderschöne Urlaubszeit! 

Ihr Team vom Haus der kleinen Kleckse        

 


